
BESSER ZUSAMMENLEBEN MIT DEM

HUNDE-KNIGGE
Als Hundehalter*in lieben Sie wahrscheinlich Ihren Vierbeiner. In unserer Gemeinschaft leben aber 
auch Menschen, die nicht so viel für Hunde übrig haben, weil sie vielleicht schlechte Erfahrungen 
gesammelt haben. Damit das nicht so bleibt und wir auf kommunaler Ebene den immer wieder-
kehrenden negativen Ereignissen nicht regulatorisch begegnen müssen, haben wir für Hundehal-
ter*innen nochmal die wichtigsten Verhaltensregeln aufgeführt.

AN DIE LEINE
... auf öffentlichen und höher frequentierten Plätzen
... wenn mir jemand beim Gassi gehen begegnet
... wenn mein Hund ein Kampfhund ist
... wenn mein Hund nicht gut erzogen ist, d.h. er hört     
   nicht auf Ihre Befehle oder hetzt andere Tiere 

Besondere Rücksicht gilt wegen der erhöhten Unfallgefahr 
bei Begegnung mit Radfahrern. Holen Sie Ihren Hund zu 
sich oder lassen Sie ihn abliegen. 

WENN ES UM 
DIE WURST GEHT
Hundekot muss immer beseitigt werden. Das gilt nicht für 
den Nachbarn oder den Bauhof, sondern für Sie als Hun-
dehalter*in. Entsorgen Sie den Kotbeutel bei sich Zuhause 
oder in dafür geeigneten Mülleimern. 

Achten Sie darauf, dass Ihr Hund nicht in fremde Gärten 
kotet oder uriniert. Was für den Menschen gilt, gilt auch 
für das Tier: Ihr Hund sollte nicht an den Gartenzaun uri-
nieren, so lange es nicht Ihr eigener ist.

FERNER GILT
• Hunde haben auf Spielplätzen 

nichts zu suchen
• Treffen Sie auf jemanden, der sei-

nen Hund angeleint hat, nehmen 
auch Sie bitte Ihren Hund an die 
Leine. Ob der Kontakt von den 
Hunden untereinander gewollt ist, 
sollte vorher erfragt werden.

• Hund nicht frei herumlaufen lassen

BESTER TIPP
Entschuldigen Sie sich einfach, wenn 
etwas mal nicht so gut klappt. Jeder 
macht mal Fehler. Wenn Sie Ihrem 
Gegenüber Verständnis und Rücksicht 
entgegenbringen, werden Sie dies 
auch für sich und Ihren Hund erhalten.

Diese Seite drucken wir nicht zum 
Spaß. Vermehrt haben wir Be-

schwerden in Oberdolling 
erhalten. Wir möchten uns bei 
allen bedanken, die vorbildlich 
Ihren Hund halten und fordern 
alle anderen zu mehr Rück-
sichtnahme auf. Es sind nur 

wenige Punkte, die für mehr 
Sicherheit und Akzeptanz sor-

gen. Danke für Ihr Verständnis!

AUS AKTUELLEM 
ANLASS


